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Unter dem Motto «Christ’s Love 
moves the world to reconciliation 
an unity» (Die Liebe Christi bewegt 
die Welt zu Versöhnung und Einheit) 
versammelten sich vom 31. August 
bis zum 8. September Christinnen 
und Christen aus aller Welt in Karls-
ruhe. Erstmals seit 1968 fand damit 
wieder eine Vollversammlung des 
ökumenischen Rates der Kirchen in 
Europa statt. Es kamen über 700 of-
fizielle Delegierte aus 350 Mitglieds-
kirchen und fast 6.000 weitere Teil-
nehmende für diese Tage zusammen. 
Einer der Teilnehmenden war auch 
ich. Hier mein Bericht:
Neun Tage voller Begegnungen mit 
neuen und alten Bekannten waren es 
für mich in Karlsruhe. Die Vielfalt der 
weltweiten Kirche leibhaftig zu erle-

Ökumenischer Rat der Kirchen

ben, «Würdenträger» aus den ortho-
doxen Kirchen in ihren Gewändern, 
Studienkolleginnen und -kollegen 
wieder treffen, in den Gottesdiens-
ten jeden Tag mehrere neue Lieder 
kennenlernen (und singen!), Veran-
staltungen zu «Ukraine», «Schöp-
fung», «Indigene», «Menschen mit 
Behinderungen» und «Einheit der 
Kirchen» waren thematische Höhe-
punkte. Gerade für Gespräche mit 
den Vertretern aus Russland und 
der Ukraine war diese Vollversamm-
lung ein wichtiges Forum. In seinem 
Grusswort zu Beginn ging der deut-
sche Bundespräsident Steinmeier 
die Delegation aus Moskau heftig 
an. Im thematischen Plenum am ers-
ten Sitzungstag kamen die Vertreter 
der beiden orthodoxen Kirchen der 
Ukraine zu Wort. Sie wurden wäh-
rend der weiteren Tagung stets sehr 
herzlich gegrüsst und brachten sich 
in viele Gespräche ein. Die russisch-
orthodoxe Delegation musste sich 
auch die offizielle Verurteilung des 
Angriffskrieges durch das Plenum 
anhören. So sind natürlich auch die 
Texte zu «Ukraine» und «Klima-Not-

Eindrücke von der Vollversammlung des ökumenischen Rates der Kirchen in Karlsruhe

stand» nachhaltig wichtig. Bewun-
dernswert war auch der Einsatz und 
die Freundlichkeit der jugendlichen 
Stewards, die den organisatorischen 
Ablauf sicherstellten: Kopfhörer für 
die Übersetzungen verteilen und 
wieder einsammeln, Wegweiser 
sein, bei den Essensausgaben hel-
fen, Plätze im Saal anweisen. Stets 
war noch in den ersten Reihen Platz 
zu finden und immer wieder traf ich 
auf bekannte Gesichter. Leider wa-
ren wirklich kritische und vielleicht 
prophetische Diskussionen ausgela-
gert in die Casa Común und für die-
jenigen, die sich auf dem zentralen 
Tagungsgelände bewegten, schwer 
zu erreichen. Welche Wirkung die 
Vollversammlung in Karlsruhe auf 
weitere Sicht haben wird, oder ob 
sie als Versammlung in Karlsruhe in 
Erinnerung bleiben wird, muss die 
Zukunft zeigen. Wer sich für weite-
re Rückblicke und Eindrücke, vor 
allem aus schweizerischer Perspek-
tive, interessiert, sei verwiesen auf 
die Seite der Arbeitsgemeinschaft 
Christlicher Kirchen in der Schweiz:   
www.agck.ch.    Ingo Koch
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Am 25. November von 9 - 20 Uhr lädt 
der Frauenverein wieder ins Steina-
ckerhaus zum Bazar ein, mit dessen 
Erlös gemeinnützige Organisationen 
unterstützt werden.

Das Handarbeitsteam hat ein attrak-
tives Angebot an originellen und 
praktischen Alltagsgegenständen an-
gefertigt. Sie finden bei uns diverse 
Strickwaren, Kerzen in verschiedenen 
Farben, individuell gestaltete Karten, 
Taschen, Schürzen und vieles mehr. 
Auch dieses Mal mangelt es nicht an 
kreativen Ideen. Die begehrten Weih-
nachtsdekorationen und Advents-
kränze werden wiederum nicht fehlen. 
Daneben gibt es Selbstgebackenes, 

Bazar Frauenverein
hausgemachte Konfitüren und Einge-
machtes, Chutneys, Sirups und allerlei 
Naschereien. In unserer Kaffeestube 
verwöhnen wir Sie mit einem reichhal-
tigen Kuchenangebot. Ausserdem ser-
vieren wir eine kräftige Gulaschsuppe 
und bereiten ein Buffet mit belegten 
Brötchen vor. 
Der Erlös ist für drei Projekte 
vorgesehen: 
Die Kinderhilfe Emmaus umfasst ge-
genwärtig 35 Entwicklungsprojekte 
in Indien, Madagaskar, Haiti, Kolum-
bien, Bolivien und Argentinien (www.
kinderhilfe-emmaus.ch).
Die Organisation «International alli-
ance of women» setzt sich vor allem 
für Mädchen in Afrika und Asien ein 
(www.womenalliance.org).
Der Verein zur Unterstützung von 
Schulen in Burkina Faso hat das Ziel, 
dort verschiedene Schulen finanziell zu 
unterstützen (www.secoursecoles.ch).

Aufruf: Wir nehmen gerne Back- und 
Esswaren entgegen. Wer einen Beitrag 
in dieser Richtung leisten möchte, 
wende sich bitte an Frau Irène Leupi, 
Tel. 061 753 75 66, E-Mail: irene.leupi@
bluewin.ch.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ref. Frauenverein Aesch-Pfeffingen

Für manche Menschen, die nicht mehr 
gut zu Fuss sind oder nicht Auto fah-
ren, ist der Weg zum Gottesdienst am 
Sonntag beschwerlich. Daher möch-
ten wir einen Fahrdienst einrichten. 
Dafür suchen wir Menschen, die ande-
re zum Gottesdienst holen und wieder 
heimbringen könnten. Haben Sie In-
teresse, ab und zu diesen Fahrdienst 
zu übernehmen, dann melden Sie sich 
bitte beim Pfarrteam. Vielen Dank für 
Ihre Mithilfe!
Für das Pfarrteam: Inga Schmidt

Fahrdienst

Atempause 

Einstimmung in die Adventszeit

Die Gruppe Atempause lädt Sie 

herzlich ein zu einer halben 

Stunde Text, Musik und Stille am 

Donnerstag, 24. November um 19 

Uhr in die reformierte Kirche.

Der Birsecker
Reformationsgottesdienst 
findet am Sonntag, 6. November 
um 10 Uhr im Timotheus-Zentrum 
in Dornach statt, mitgestaltet von 
allen drei Kirchgemeinden des 
Birseck.   Inga Schmidt
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Seniorennachmittag
Am Sonntag, 20. November findet um 
10.30 Uhr ein ökumenischer Familien-
gottesdienst in der katholischen Kir-
che Aesch statt.
Der Gottesdienst wird mitgestaltet von 
Kindern der zweiten Primarklassen von 
Aesch, die mit ihren Religionslehrerin-
nen Monica Bodmer und Patricia Gis-
ler Lieder und ein kleines Theaterstück 
vorbereiten. Im Gottesdienst wird auch 
eine Taufe gefeiert. Erwachsene und 
Kinder sind herzlich eingeladen zu ei-
ner bunten und vielfältigen Feier.   
Inga Schmidt, Esther Sartoretti

Familiengottesdienst

Wie jedes Jahr in Aesch findet am ers-
ten Sonntag im November, dem 6.11. 
um 14.00 Uhr ein ökumenisches To-
tengedenken in der katholischen Kir-
che statt. 
In diesem Jahr wird es gestaltet von 
Norbert Malsbender von katholischer 
Seite und Ingo Koch von reformierter 
Seite. Im Anschluss an die Feier in der 
Kirche geht es auf dem Friedhof weiter. 
Herzliche Einladung!   Ingo Koch

Am Freitag 25. November werden wir 
gemeinsam den Bazar des Frauenver-
eins im Steinackerhaus besuchen und 
ab 14.30 Uhr dort gemütlich zusammen 
sitzen und Kuchen und Kaffee genie-
ssen.   Annemarie Polak

Ökum. Totengedenken

An Heiligabend möchte ich gerne 
nach dem Gottesdienst zu einer klei-
nen Weihnachtsfeier ins Steinacker-
haus einladen. Gemeinsam zu Abend 
essen, weihnachtliche Musik, ein paar 
Lieder singen, Geschichten hören, Ka-
minfeuer geniessen und ...
Falls Sie diese Feier mitgestalten 
möchten, rufen Sie mich an unter Tel. 
061 751 17 00. Weitere Informationen 
in der Dezemberausgabe von Refor-
miert und auf der Homepage.
Ingo Koch

Weihnachten gemeinsam

Zu Beginn des Kirchenjahres laden wir 
am ersten Advent, Sonntag, 27. Novem-
ber um 10 Uhr herzlich ein zu einem 
musikalischen Gottesdienst in die re-
formierte Kirche. 
Unterstützt vom Neuen Chor Aesch 
singen wir traditionelle und neuere 
Adventslieder, hören adventliche Tex-
te und stimmen uns so in die vorweih-
nachtliche Zeit ein.
Inga Schmidt

Advent
Wanderung am Freitag, 4. November 
ab 9.30 Uhr Bahnhof Aesch
Wir wandern von Blauen über den Blat-
tenpass nach Pfeffingen (Wanderzeit 
ca. 2 ¼ Std.). Mittagessen im Restaurant 
Rebstock Pfeffingen. Anmeldung bis 
31. Oktober an horat.anne@bluewin.ch 
oder Tel. 061 751 29 48 (bitte Tagesme-
nu Fisch oder Pizza angeben, TNW-Abo 
oder Billet nach Blauen Dorf lösen).
Annamarie Horat

55plus Wanderung
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Amtswochen
29.10. bis 4.11.2022
Pfarrerin Inga Schmidt

5.11. bis 18.11.2022
Pfarrer Ingo Koch

19.11. bis 2.12.2022
Pfarrerin Inga Schmidt
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Adressen
Pfarramt
|Pfarrer Ingo Koch 
Hauptstrasse 115 | Tel. 061 751 17 00
i.koch@erkap.ch

|Pfarrerin Inga Schmidt Polanyi
Eggfluhweg 28 | Tel. 061 751 83 02
i.schmidt@erkap.ch

Sekretariat
|Sabina Eicher
|Martina Zubler
Herrenweg 14 | Tel. 061 751 40 66
Mo, Di, Do, Fr 8.30–11 Uhr
sekretariat@erkap.ch

Verwaltung Steinackerhaus
|Nicolas Dolder
Herrenweg 14 | Tel. 079 934 85 76
Mo–Fr, 8–12 Uhr
n.dolder@erkap.ch

Sigristin
|Nadia Lanza
Herrenweg 14 | Tel. 079 286 53 05
n.lanza@erkap.ch

Präsident der Kirchenpflege
|Urs David
Im Augarten 4 | Tel. 079 693 09 48
u.david@erkap.ch

Redaktionsadresse 
Ev.-Ref. Kirchgemeinde
Redaktion
Herrenweg 14 
4147 Aesch 
redaktion@erkap.ch

Frauenverein
Rückblick auf den Jahresausflug: Bei 
schönstem Wetter konnten 54 Frauen 
mit dem Bus an den Bodensee fahren 
und freuten sich auf das «Hundert-
wasser Architekturprojekt».
Zunächst ging es nach Staad, wo uns 
unter kundiger Führung die Hundert-
wasser Markthalle Altenrhein gezeigt 
und erklärt wurde. Alle waren begeis-
tert und beeindruckt, mit wieviel Ma-
terial-Fantasie, Formen und Farben 
der Künstler gearbeitet hat. Bei einem 
feinen Essen im dortigen Bistro konn-
ten wir uns über unsere Eindrücke 
austauschen. Danach fuhren wir nach 
Rorschach, wo die Zeit für einen gemüt-
lichen Spaziergang am schönen Boden-
see genutzt oder das Städtchen erkun-
det werden konnte. Müde und zufrieden 
fuhren wir Frauen mit dem Bus wieder 
nach Aesch. Ein wohlverdienter und 
herzlicher Dank gebührt dem Chauf-
feur für die angenehme Fahrt und den 
Organisatorinnen für den tollen Tag: 
Wir freuen uns jetzt schon auf den 
nächstjährigen Ausflug!
Lillian Frei

Der Pastoralraum Birstal bietet vier 
Veranstaltungen zum Thema «Inseln 
im Alltag – Warum Beten guttut» an. 
Gestartet wird am Donnerstag, 17. No-
vember um 20 Uhr im Domhof, Dom
platz 12 in Arlesheim mit der Theo-
login Andrea Langenbacher, die ihr 
Buch «Das Grosse im Kleinen. Beten 
mit Kindern» vorstellt. Im Gespräch 
mit Andrea Langenbacher machen wir 
uns auf die Suche nach einer authen-
tischen und lebendigen Gebetskultur. 
Eingeladen sind alle Interessierten. Es 
ist keine Anmeldung erforderlich.
carmen roos, seelsgrgeverband angenstein

Beten mit Kindern

Ökumenische Chinderfiir

Der Chilebär freut sich auf alle 
2 bis 6jährigen Kinder mit ihren 
Eltern am Sonntag, 20. November 
um 17 Uhr in der reformierten 
Kirche Aesch.


